
Oer-Erkenschwick, St. Josef 
 

 

Geschichte der Pfarrei 
 

Gründung 

• 1908: Notkirche und seelsorglich selbständiges Pfarrrektorat 

• 1911: Pfarrerhebung 

• 1972: Kirchbau 

 

Abpfarrung von 

• Oer St. Peter und Paul 

 

Abpfarrungen 

• Christus König (1921), St. Marien (1964) 

 

Fusion 

• 2013 Zusammenlegung von Oer-Erkenschwick St. Josef (wird Pfarrkirche), Oer-

Erkenschwick St. Peter und Paul sowie Oer-Erkenschwick St. Marien 

 

Nachfolger 

• Oer-Erkenschwick St. Josef [Neugründung] (J 891) 

 

Heutige kommunale Zugehörigkeit 

• Stadt Oer-Erkenschwick, Kreis Recklinghausen 

 

 

 

Pfarrarchiv ist – bis auf eine Akte - vor Ort (J 393) 
 

 

 

Bestandsumfang 

• Akte: A 1 

 

 

Laufzeit 

• um 1985 

 

 

Findmittel  

• Findbuch J 393 
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Zur Geschichte der Pfarrei 
 

„Infolge Abteufens der Schachtanlage „Ewald-Forsetzung“ in der Bauerschaft Klein-Rapen 

an der Landstraße von Oer nach Datteln entstanden nach 1899 in Groß- und Klein-

Erkenschwick ausgedehnte Bergarbeiterkolonien. Ein Kirchbauverein konstituierte sich 1906 

und errichtete 1908 eine Notkirche. Im selben Jahr wurde Erkenschwick als Pfarrektorat 

seelsorglich verselbständigt, bestehend aus den Bereichen Klein- und Groß-Erkenschwick, die 

von 1899 bis 1908 zu Oer St. Peter und Paul bzw. Horneburg gehört hatten, und dem 

westlichen Teil der Dattelner Bauerschaft Rapen. Die Pfarrerhebung erfolgte 1911. 1930 kam 

ein Teilgebiet von Recklinghausen-Essel hinzu. Abgetrennt wurden Oer-Erkenschwick 

Christus König (1921) und Oer-Erkenschwick St. Marien (1964). 

(aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 216.) 

 

Am 01.12.2013 fusionierte St. Josef mit Oer-Erkenschwick St. Peter und Paul sowie Oer-

Erkenschwick St. Marien zur Kirchengemeinde Oer-Erkenschwick St. Josef [Neugründung]. 

 

Literatur: 

 
- 90 Jahre Pfarrgemeinde und Kirchenchor St. Josef Oer-Erkenschwick: 1908-1998 

(Festschrift). Oer-Erkenschwick 1998. 

- Kreiss, Clemens (Red.): 100 Jahre St. Josef Oer-Erkenschwick, 1908-2008. Oer-

Erkenschwick 2008. 

- Pfarrgemeinde St. Josef, Oer-Erkenschwick 1908-1983 (Festschrift). Recklinghausen 1983. 

- Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 216. 
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Die Pfarrer von St. Josef 
 

1911 – 1912  Franz Althoff 

 

1912 – 1925  Franz Roters 

 

1925 – 1950  Theodor Alt-Epping 

 

1951 – 1972  Ludger Hartmer 

 

1973 – 1998  Ernst Föcking 

 

1999 – 2000  Clemens Kreiss 

 

2011 – 1013  Reinhard Vehring 



 V 

Zum Bestand 
 

Das vorliegende Findbuch umfasst folgende Akzession: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 25.08.2020 A 1  Pfarrbriefsammlung 

 

Insgesamt wurde eine Akte mit dem Archivprogramm Augias verzeichnet. Ergänzend sind 

dem Findbuch die Kirchenbuchliste sowie der Hinweis auf Exemplare des Katholischen 

Kirchenblattes beigefügt. Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der Tektonik der 

Bestände des Bistumsarchivs die Nummer „J 393“. 

 

 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfA Oer-Erkenschwick St. Josef) sowie der jeweiligen 

Signatur der Archivalie (A + lfd. Nummer für den Aktenbestand). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, August 2020 
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Akten 
 

A 001 (um 1985) 

Heft zur Erstkommunionfeier 
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Pfarrei J 393 / BAM J 393 

Standort: 

Pfarrei: KB 1 - 6 

 

 

 

 

Kirchenbücher der Pfarrei Oer-Erkenschwick, St. Josef 

 

KB 

Nr. 

Taufen Heiraten Tote Erstbeichten Erstkom. Firmungen 

 

 

1 

 

1908 – 1915  

     

 

2 

  

1908 – 1941  

    

 

3 

   

1914 –  

   

 

4 

 

1915 –  

     

 

5 

      

1912 –  

 

6 

  

1942 –  

    

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 

 

      

 



 3 

 

Hinweis auf Exemplare des Katholischen Kirchenblattes 
 

Unser Kirchenblatt / [St. Joseph Erkenschwick, St. Maria Magdalena Horneburg, Klein-

Erkenschwick]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1934 H. 16, nur das Bl. mit der Gottesdienstordnung vorh. BAM/Z:0346-2 

1936 H. 46 BAM/Z:0346-8 

 

 

Unser Kirchenblatt / Dekanat Datteln [St. Petrus und Paulus Oer, St. Joseph Erkenschwick, 

Klein-Erkenschwick, St. Maria Magdalena Horneburg, Rektorat St. Dominikus 

Meckinghoven, St. Lambertus Henrichenburg, St. Josef Castrop-Rauxel]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1937 H. 2.5 BAM/Z:0170-2 

 

 

St. Paulusblatt / Dekanat Datteln [St. Petrus und Paulus Oer, St. Joseph Erkenschwick, Klein-

Erkenschwick, St. Maria Magdalena Horneburg]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1939 H. 19.29 BAM/Z:0170-3 
 

 

 


